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Jungen 15 Hessenliga

TG 1899 Oberjosbach : VfR Wiesbaden 
Samstag, 11.12.2021, 14:30 Uhr

Regelin fixiert zwei Punkte für den VfR Wiesbaden

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:3 in den Spielen und 22:14 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom VfR Wiesbaden ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Jungen 15 Hessenliga gegen die
TG 1899 Oberjosbach. Eine Stunde lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Alexander Regelin
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Zager / Ringena das Spiel gegen Kunze /
Regelin noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 2:11, 6:11, 6:11. Ries / Ickstadt lagen gegen Strith
/ Kreutzer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben
und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Henrik Kunze war für Ari Lennart Zager letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum Chancen ließ indessen Arwid Ries beim
11:3, 11:5, 11:6 seinem Gegner Simon Strith. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Per Ringena gelang es Moritz Kreutzer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte
Jan Noah Ickstadt zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Alexander Regelin
aber trotzdem klar mit 9:11, 5:11, 11:8, 7:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Ari Lennart Zager beim 13:15, 11:7,
7:11, 11:7, 9:11 gegen Simon Strith. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab im
Anschluss Arwid Ries das Spiel gegen Henrik Kunze noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 5:
11, 3:11. Kaum Chancen hatte Per Ringena bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Alexander Regelin. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TG 1899 Oberjosbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SGK Bad Homburg 1890 am 29.01.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
VfR Wiesbaden wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK-TTC Ober-
Roden am 29.01.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach

Doppel: Zager / Ringena 0:1, Ries / Ickstadt 1:0 
Einzel: A. Zager 0:2, A. Ries 1:1, P. Ringena 1:1, J. Ickstadt 0:1 

 VfR Wiesbaden
Doppel: Kunze / Regelin 1:0, Strith / Kreutzer 0:1 
Einzel: S. Strith 1:1, H. Kunze 2:0, A. Regelin 2:0, M. Kreutzer 0:1


